
Eröffnung: 
1971

Bewohner: 
19 Frauen und 36 Männer im Alter von 26 bis
77 Jahren. 
Bis auf 5 Bewohner gehen alle anderen einer
sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung
nach.

Hauptamtliche Mitarbieter:
31 Fachkräfte

Spezielle Einrichtungen:
Werk- und Hobbyraum, Große Cafeteria /
Partyraum

Besondere Betreuungsleistungen:
Begleitung von schwerbehinderten
Bewohnern, Begleitung von Rentnern.
Begleitetes Einzelwohnen.

Auf einen Blick Sie sind herzlich eingeladen

www.heidehort.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kontaktdaten:
Wohngemeinschaft Heidehort GmbH
Altenwahlingen 45
29693 Böhme

Telefon:  05165/622
Telefax: 05165/3075
E-Mail: heidehort@t-online.de

Wohngemeinschaft Heidehort GmbH
Nordkampen 32
29664 Walsrode

Telefon: 05166/463

Ansprechpartner:
Oliver Cohrs – Geschäftsführer
Waltraut Henze – Heimleiterin
Bärbel Bockelmann – Verwaltungsangestellte

Sie sind jederzeit willkommen.
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Wohnheime 

mit Herz



Unsere Bewohner brauchen ein
Zuhause, in dem sie sich gebor-
gen und wohl fühlen. Dieser
Leitgedanke prägt das Haus und
seine Mitarbeiter nun schon seit
über 30 Jahren. 

Wir leisten die nötige Hilfestel-
lung, um Geborgenheit und Eigen-
ständigkeit, Privatsphäre und Ge-
meinschaft, Selbständigkeit und
Integration zu ermöglichen.

Die Bewohner der Wohngemein-
schaft Heidehort nehmen an den
dörflichen Veranstaltungen wie
Schützenfest, Erntedankfest, Feu-
erwehrgrillen, Laternenumzug, etc.
mit großer Freude teil. 

Viele der gesetzlichen Betreuer
der Bewohner haben im Dorf ihr
Zuhause. Dies trägt zu einer ge-
lungenen Integration bei und die
Bewohner sind hier akzeptiert
und willkommen.

Unsere Bewohner besuchen die
Heide-Werkstätten e.V. und ge-
hen einer sozialversicherungs-
pflichtigen Tätigkeit nach. Sie
erwerben nicht nur einen Ar-
beitslohn, sondern erzielen auch
Rentenansprüche.

Unsere Bewohner können auch
ihren Lebensabend bei uns ver-
bringen und müssen sich nach
dem Ausscheiden aus dem Be-
rufsleben keine neue Wohnform
suchen.

Unsere Senioren können also in
ihrem bekannten Rahmen, in

ihrem gewohnten sozialen Ge-
füge alt werden.

Wir schaffen damit eine gelun-
gene Integration von Jung und
Alt und beugen einer Isolierung
im Alter vor.

Die Bewohner werden bei der
Gestaltung Ihrer Freizeitakti-
vitäten aktiv in die Entschei-
dungsfindung eingebunden. 

Gruppenaktivitäten werden in
einer Bewohnergesprächsrunde
vorgestellt und abgestimmt. 

Gemeinsame Unternehmungen
mit Gleichgesinnten:

Radtouren, Wanderungen, Aus-
flüge nach Helgoland, dem
Hamburger Hafen oder in den
Harz. 

Gerne wird auch die „Gute
Seele“ unserer Wohngemein-
schaft, unser Hund „Alf“ mit auf
die Spaziergänge genommen. 

Wir bieten ständig Aktivitäten
in Form von Spielen, Gym-
nastik, Tanz-, Musik-, Vorlese-
abenden etc. an.

Ruhe und

Entspannung nach 

einem anstrengenden

Arbeitstag.

Wohnen Arbeiten Freizeit

Wohnen und Leben für Menschen mit einer geistigen Behinderung


